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n SACHVERHALT
Der 87-j�hrige A f�hlt sich den Anforderungen des Straßenverkehrs nicht mehr gewachsen und
sucht deshalb nach einem Interessenten f�r seinen erst ein halbes Jahr alten Pkw. Am 4.4.2005 einigt
er sich mit der Studentin B, dass sie das Auto gegen Zahlung von 12.000 E sofort mitnehmen
k�nne. B zahlt in bar und f�hrt vergn�gt davon.

A verstirbt v�llig unerwartet am 4.5.2005.
Mitte Mai 2005 wird in der Werkstatt festgestellt, dass das Fahrzeug einen herstellungsbedingten

Motorschaden aufweist, den B erst tags zuvor bemerkt hat und der vorher ohne eingehende �ber-
pr�fung auch nicht wahrnehmbar gewesen w�re. Vergleichbare Defekte treten normalerweise
fr�hestens nach 10 Jahren auf.

Die B wendet sich sofort an die C, die ihr bekannte einzige Tochter des A. Sie fordert sie dazu auf,
den Motor reparieren zu lassen. Als C auch auf wiederholtes Dr�ngen nicht reagiert, setzt die B ihr
eine zweiw�chige Frist zur Herstellung eines ordnungsgem�ßen Zustands.

Eine Woche nach Fristablauf l�sst B selbst die Reparatur durchf�hren. Der Eigent�mer der
Werkstatt W schickt ihr sp�ter eine Rechnung �ber 932,57 E.

Sowohl B als auch C halten bisher die C f�r die Alleinerbin des A. Im September 2005 meldet sich
D bei C. Er legt ihr folgende handschriftliche Erkl�rung des A vor:

»T�bingen, den 16.8.1960
Hiermit setze ich meinen Freund D zum Alleinerben ein. Meine Tochter C erh�lt den Pflicht-

teil. A.«
B erf�hrt von diesen Vorg�ngen und erkl�rt D, sie mindere den Kaufpreis. D solle ihr auch ihre

Reparaturaufwendungen ersetzen. Jedenfalls habe D das Auto nicht rechtzeitig reparieren lassen und
so wenigstens seinerseits Reparaturkosten erspart, was ebenfalls ausgeglichen werden m�sse. D
entgegnet wahrheitsgem�ß, er h�tte den Wagen viel billiger reparieren lassen k�nnen.

Erstellen Sie ein Gutachten zu Zahlungsanspr�chen der B gegen den D.

n L�SUNG

A. B GEGEN D AUF R�CKZAHLUNG DES TEILS DES KAUFPREISES, DER AUFGRUND
MINDERUNG NICHT MEHR GESCHULDET WIRD

I. R�ckzahlung nach Minderung gem. § 441 IV 1 BGB

1. Kaufvertrag mit Wirkung gegen den D
Hat der K�ufer mehr als den geminderten Kaufpreis gezahlt, kann er gem. § 441 IV 1 BGB vom
Verk�ufer R�ckzahlung des Mehrbetrags fordern. B hatte zwar mit D keinen Kaufvertrag geschlos-
sen, aber mit A. D k�nnte als Alleinerbe des A gem. §§ 1922 I, 1967 I BGB an die Stelle des
Verk�ufers getreten sein. Das eigenh�ndige Testament des A wahrt die Form des § 2247 BGB und
beinhaltet eine wirksame Einsetzung des D zum Alleinerben.

D haftet als Erbe

2. Minderungserkl�rung
Die Minderung (§ 441 I 1 BGB) wurde erkl�rt.

3. Minderungsrecht gem. §§ 437 Nr. 2, 441 I 1, 323 I BGB
Der K�ufer kann »statt zur�ckzutreten« mindern (§ 441 I 1 BGB), es m�ssen also (prinzipiell) alle
Voraussetzungen eines R�cktritts vorliegen.

Minderung statt R�cktritt

Ein R�cktrittsrecht k�nnte sich aus §§ 437 Nr. 2, 323 I BGB ergeben. Das Auto ist zumindest
gem. § 434 I 2 Nr. 2 BGB mangelhaft, da andere Fahrzeuge desselben Typs und Alters diesen
Motorschaden nicht haben und B erwarten darf, dass keine Produktionsfehler vorliegen.

Mangel

Ein R�cktritt nach § 323 I BGB setzt voraus, dass der Gl�ubiger dem Schuldner, der die f�llige
Leistung nicht vertragsgem�ß erbringt, vergeblich eine Frist zur Nacherf�llung bestimmt hat. Der
Verk�ufer hat die Kaufsache der B entgegen § 433 I 2 BGB nicht frei von Sachm�ngeln verschafft. B
hat der C eine angemessene Frist zur Nacherf�llung gesetzt. C ist aber nicht Erbin des A. Die
Fristsetzung an den vermeintlichen Schuldner gen�gt nicht, denn sie erm�glicht es dem wahren

Keine Fristsetzung an D
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